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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Philippus und Rimbert 
Manshardtstraße 105 
22119 Hamburg
www.philippus-rimbert.de

Kirchenbüro / Monika Witt
655 43 00 / Fax 63 30 79 86
kirchenbuero@philippus-rimbert.de 
Manshardtstraße 105 b Mo.-Fr. 10-12 Uhr Mi. 16-18 Uhr

Pastorin Bettina Schweikle
65 99 36 65 / 22 94 75 40
pastorin.schweikle@philippus-rimbert.de

Pastor Otmar Krause (abwesend Juli-September) 
65 49 18 81
pastor.krause@philippus-rimbert.de 
Pastorat Sturmvogelweg 10
Vertretung: Pastorin Annette Sandig
0176 19 51 98 51
annette@sandig.net

Kirchenmusikerin Claudia Rieke
kirchenmusikerin.rieke@philippus-rimbert.de

Seniorentreff / Diakon Frank Peters
651 87 63
diakon.peters@philippus-rimbert.de 
Manshardtstraße 105 e (Rimberthaus)

Bücherei / Margot Pagels
63 30 79 85
Manshardtstraße 105 a 
Mo. 14-18 Uhr Di. 11-14 Uhr Mi./Do. 13-18 Uhr

Evang. Kindertagesstätte Arche Noah / Elke Agel
651 90 92 - manshardtstrasse@eva-kita.de 
Manshardtstraße 105 f

Pastorin Sabine Erler 
Trauerkultur Öjendorfer Friedhof
0151 70118231 - pastorin.erler@mail.de

Pastorin Birgit Feilcke 
Seelsorge im Alter in Hamm und Horn
65 06 48 44 - birgit.feilcke@t-online.de

Gemeindekonto
IBAN DE97 2005 0550 1320 1210 47 BIC HASPDEHHXXX

SO ERREICHEN SIE UNS: SABBATICAL UND VERTRETUNG
Ich bin dann mal weg... 
Vom 1. Juli - 30. September 2017 werde ich im Sabbatical sein. 
In diesem Wort steckt das Wort „Sabbat“ = Ruhetag. Diesen 
legte Gott ein, nachdem er die Welt in sechs Tagen erschaffen 
hatte. Nun wird mir diese Ruhe- und Auszeit zur Rekreation von 
unserer Kirche ermöglicht. Darüber freue ich mich sehr! In der 
Zeit meiner Abwesenheit wird mich Anette Sandig vertreten.
Ich grüße Sie herzlich und freue mich auf unser Wiedersehen

Ihr Pastor Otmar Krause

... und ich bin dann mal da.
Während seines Sabbaticals werde ich 
die Vertretung von P. Krause überneh-
men. Ich freue mich nicht nur, die schö-
nen Sommermonate in der Gemeinde 
verbringen zu können, sondern für mich 
ist es der erste Kontakt zu Philippus und 
Rimbert. Alle umliegenden Gemeinden 
sind mir durch Vertretungen bekannt 
und vertraut.
In den Ostertagen habe ich zum ersten Mal die schöne, mo-
derne und einladende Kirche betreten. Ich fühlte mich gleich 
willkommen. Nun bin ich gespannt auf die Menschen.

Ihre Pastorin Annette Sandig

www.Philippus-Rimbert.de
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GASTFREUNDSCHAFT LEBEN
Das Verlassen der Heimat - für alle Flüchtlinge ein schwerwie-
gender Schritt in eine ungewisse Zukunft. In besonderen per-
sönlichen Härtefällen bietet der Kirchenkreis diesen Menschen 
Schutz im Kirchenasyl. Dort können sie zur Ruhe kommen, er-
halten einen Schutz- und Beratungsraum für den anstehenden 
Entscheidungsprozess und vorübergehend ein Stück Heimat. 

Das Team Migration und Asyl des Kirchenkreises sucht en-
gagierte Menschen mit Zeit und Interesse, die unsere Gäste 
im Kirchenasyl besuchen, mit ihnen Zeit verbringen, Deutsch 
üben, sie zu Ärzten und Behörden begleiten, ihnen den Stadtteil 
zeigen und somit ein Stück Gastfreundschaft leben. 

Melden Sie sich gerne unter 655 43 00 im Kirchenbüro. 

MUSIK
Wassermusik am Sonntag, den 18. Juni um 18 Uhr
Eine Kantate für Kinderchor über das Wasser in Form von Eis, 
Wind und Flüssigkeit. Ein Sinnbild für die Trinität Gottes. Vater, 
Sohn und Heiliger Geist – drei Erscheinungsformen aber nur 
ein Gott. Der Komponist Daniel Stickan wird an Klavier, Orgel 
und Clavichord zu hören sein, unterstützt von Markus Riemann 
(Percussion) und Björn Naeve (Sprecher). Die Kinderchöre (Ltg. 
Claudia Rieke) singen und stellen dar. 

Die Carsten Kröger Stiftung Horn finanziert dieses Projekt. 

Fly me to the moon – Jazz in der Philippuskirche
am Freitag, den 14. Juli um 19 Uhr
Freuen Sie sich auf einen kulinarischen Liederabend unseres 
Diakons Frank Peters. Er wird begleitet von Claudia Rieke am 
Klavier und Sebastian Behk am Bass. Zu hören sind Songs von 
Bart Howard, George Gershwin, Duke Ellington, Max Mutzke 
und Michael Bublé.

Es erwarten Sie kulinarische Kleinigkeiten, stimmige Musik und 
ein Kirchenraum in ungewohnter Atmosphäre. Das Programm 
wird dominiert von Jazzstandards des 20. Jahrhunderts – z. 
B. „Satin doll“  von Duke Ellington, „My funny valentine“ von 
Richard Rodgers oder „A foggy day“ von George Gershwin – 
ergänzt durch aktuelle Nummern von Michael Bublé.
Karten zu 8 € (ermäßigt 7 €) sind ausschließlich im Vorverkauf 
bis zum 7.Juli im Kirchenbüro oder über Frau Rieke erhältlich. 
Getränke sind exklusive.

Die Junge Kantorei will wachsen
Die Junge Kantorei unserer Gemeinde würde sich über neue 
Chorsänger sehr freuen! Momentan singen wir in kleiner Be-
setzung und würden gerne wieder Kompositionen für größer  
besetzte Chöre in Angriff nehmen. Die Proben finden montags 
von 19.30 bis 21 Uhr in der Kirche statt. Es werden Musikstücke 
der klassischen Kirchenmusik sowie aus dem Pop- und Jazz-
bereich gesungen. Bei Interesse oder Fragen gern bei Claudia 
Rieke melden: kirchenmusik.rieke@philippus-rimbert.de



GEISTLICHES WORT
Liebe Leserin, lieber Leser,

schon vor sehr langer Zeit hat sich die Tradition entwickelt, den 
Räumen in denen Gottesdienst gefeiert wird, einen möglichst 
hohen Turm zur Seite zu stellen. Da berühren sich Himmel und 
Erde. Der Turm ragt in den Himmel. Er stellt eine größere Nähe 
zu Gott her. Davon waren unsere Vorfahren überzeugt. Die Glo-
cken hoch oben im Turm laden in nah und fern zum Gebet und 
zum Gottesdienst ein. 

Lange Zeit war die Kirchturmuhr der einzige Zeitmesser im Ort. 
Die Stundenschläge ersetzten den Blick auf die Armbanduhr 
oder aufs Handy. Bis vor 150 Jahren gab es auch noch kein Te-
lefon. Damals waren Kirchtürme wichtige Orte, um das Leben 
unter dem Turm zu überwachen. Rund um die Uhr hielt sich 
ein Türmer im Turm auf. Bei einem Brand wurde die Bevölke-
rung mit Glockenschlägen alarmiert und die herausgehängte 
Laterne zeigte der Feuerwehr die Richtung des Einsatzortes an. 
Wenn 35 Glockenschläge ertönten, war höchste Alarmstufe, 
wie z. B. beim Großen Brand in Hamburg vor 175 Jahren, dem  
ca.1750 Häuser und zwei Kirchtürme zum Opfer fielen.  

Kirchtürme geben Orientierung. Sie markieren die Mitte des Or-
tes und das Zentrum der Stadt und des Stadtteils. 

Als neues Logo der Kirchengemeinde haben wir unseren 
Kirchturm ausgewählt. Manche haben unseren neuen Gemein-
debrief im neuen Format und mit neuem Logo nicht sofort als 
solchen erkannt. Deshalb präsentieren wir uns dieses Mal mit 
einem Foto unseres Kirchturms und grüßen Sie ganz herzlich

Pastorin
Bettina Schweikle
und Pastor
Otmar Krause 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE
Sommeröffnungszeiten von Kirchenbüro und Bücherei
In der Zeit vom 20. Juli bis zum 1. September hat das Kir-
chenbüro Montag bis Donnerstag von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Freitags und Mittwoch nachmittags bleibt es geschlossen. 

Vom 24. Juli bis zum 30. August geht die Bücherei in die 
Sommerpause. Während dieser Zeit haben wir jeden Diens-
tag von 11 bis 16:30 Uhr geöffnet. Ab 14:30 Uhr können Sie 
Kaffee und Kuchen genießen. 

GOTTESDIENSTE

Mai 2017

So. 28.05. 12:00 Übertragung des 
Abschlussgottesdienstes 
des Kirchentages

H. Lenz
G. Dräger
M. Schlünz

Juni 2017

So. 04.06. 10:00 Tauferinnerungs-
gottesdienst zu Pfingsten

O. Krause

Mo. 05.06. 10:00 Eröffnungsgottesdienst zur 
Aktion „Before I die“

S. Erler

So. 11.06. 10:00 Gottesdienst O. Krause

So. 18.06. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl W. Vogt

So. 25.06. 10:00 Literaturgottesdienst
„Der Circle“ 
von Dave Eggers

O. Krause
C. Rieke
M. Löhrwald

Juli 2017

So. 02.07. 10:00 Gottesdienst 
zur „Zauberflöte“ und 
zum „Verlorenen Sohn“

B. Schweikle
G. Koepsel

Fr. 07.07. 18:00 Ökumenisches Friedens-
gebet zum G20-Gipfel 
St. Olaf, Speckenreye 41

Ökumen. 
Team

So. 09.07. 10:00 Gottesdienst A. Sandig

So. 16.07. 10:00 Familiengottesdienst mit 
KidsChor und Taufe

B. Schweikle

So. 23.07. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl H. Hinrichsen

So. 30.07. 10:00 Gottesdienst A. Sandig

August 2017

So. 06.08. 10:00 Gottesdienst A. Sandig

So. 13.08. 10:00 Gottesdienst A. Sandig

So. 20.08. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl A. Sandig

So. 27.08. 10:00 Gottesdienst mit Taufen A. Sandig

Stadtteilfest Horner Freiheit, 
Sonnabend, 10. Juni 11-17 Uhr
Neben vielen Horner Institutio-
nen und Vereinen werden wir als 
Kirchengemeinde gemeinsam 
mit unseren Nachbargemeinden 
Timotheus und Martin sowie der 
Freien evangelischen Gemeinde 
an einem gemeinsamen Informa-
tions- und Spielstand dabei sein. 
Thema in diesem Jahr ist Martin 
Luther und das 500-Jahres-Jubi-
läum der Reformation. Hingucker 
am Stand wird dabei eine überlebensgroße Playmobilfigur 
von Martin Luther sein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Straßenfest Dringsheide, Sonnabend, 1. Juli 15-19 Uhr
Flohmarkt, Essen und Trinken, Kinderspiele, Bühnenpro-
gramm. Unsere Gemeinde ist mit Kaffee und Kuchen dabei. 
Helferinnen und Helfer willkommen, Tel. 655 43 00. 

Gruppen und Kreise - Neues Infoblatt erhältlich
Alle regelmäßigen Gruppen und Kreise finden Sie in einem 
Extra-Blatt, das in der Gemeinde ausliegt, und auf unserer 
Homepage.  

Flohmarktanmeldung 
Sommerfest am Sonnabend, 2. September
Für den Flohmarkt auf unserem Sommerfest auf dem Kirch-
platz der Philippuskirche melden Sie sich bitte im Kirchen-
büro an. Kosten: 5 € und ein Kuchen je Stand 

AMTSHANDLUNGEN

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der 
Online-Version des Gemeindebriefs die Amts-
handlungen nicht angezeigt.

BESONDERE GOTTESDIENSTE
Bevor ich sterbe, möchte ich... Eröffnungsgottesdienst zur 
Aktion „Before I Die - Wünsche an das Leben“ am 5. Juni
Jeder Mensch beantwortet diesen Satzanfang auf seine per-
sönliche Weise. Bei einem Kunstprojekt der Künstlerin Candy 
Shang vollendeten Passanten den Satz „Before I die I want 
to...“ bereits in über 70 Ländern auf vielfältige Weise. Genau-
eres zu dieser Aktion und zu weiteren Veranstaltungen finden 
Sie auf dem ausliegenden Flyer. 

Musikalischer Literaturgottesdienst am 25. Juni
Die Vernetzung und Digitalisierung unserer Welt schreitet im-
mer weiter voran. Die Internet-Giganten sind zu einem Konzern 
verschmolzen und beherrschen die Welt. Totale Transparenz 
und totale Überwachung. Traum oder Alptraum? Das Buch „Der 
Circle“ von Dave Eggers entwirft ein beklemmendes Szenario, 
dem wir uns widmen wollen. Marc Löhrwald am Saxophon und 
Claudia Rieke an der Orgel werden uns musikalisch begleiten.

Sieger und Verlierer. Zauberflöte und verlorener Sohn. 
2. Juli mit Gerhard Koepsel 
Eine der bekanntesten biblischen Geschichten trifft auf eine 
der bekanntesten Opern. Gewinner werden hörbar, Versager 
sichtbar. Koepsel, Opern- und Kirchenfreund, predigt über die 
beiden Klassiker und warum sie uns heute noch begeistern. Er 
weiß aus seiner 20jährigen Praxis als Unternehmensberater, 
„nicht der Besserwissende erklärt dem Schlechterwissenden 
die Welt. Es geht darum, Gewinner und Verlierer im kompli-
zierten Geflecht eines Unternehmens zu finden.“ Manchmal 
helfe „der Blick über den Tellerrand“. Sowohl die biblischen 
Geschichten als auch die Erzählungen der klassischen Opern 
sind dabei gelegentlich ideale Quelle der Inspiration. 

Philippuskirche, Manshardtstraße 105


